
ADHS-Eltern-Trainer 

 

ADHS ist die Abkürzung für 

Aufmerksamkeits-Defizit-Hyperaktivitäts-Störung. 

ADHS ist eine Krankheit. 

 

Menschen mit ADHS 

• können sich schlecht konzentrieren.  

Es fällt ihnen schwer,  

eine Aufgabe zu Ende zu machen. 

Sie lassen sich leicht ablenken. 

• bewegen sich sehr viel. 

Sie sind unruhig. 

Sie können zum Beispiel nicht so gut still sitzen bleiben. 

• können sich nicht gut kontrollieren. 

Das bedeutet: 

Sie reagieren oft aus einem Gefühl heraus. 

Sie denken nicht darüber nach. 



Manchmal werden sie schnell wütend, 

wenn sie ein Problem haben. 

 

Es gibt diesen ADHS-Eltern-Trainer. 

 

Ein Kind hat ADHS. 

Für die Eltern ist das oft schwer. 

Die Eltern wissen nicht, 

was sie machen sollen. 

Die Eltern sind dann oft unsicher. 

 

Der ADHS-Eltern-Trainer kann den Eltern helfen. 

 

Eltern haben Probleme mit ihrem Kind. 

Ihr Kind hat aber kein ADHS. 

Der ADHS-Eltern-Trainer kann auch diesen Eltern helfen. 

 

Eltern können den ADHS-Eltern-Trainer alleine benutzen. 

  



Kinder mit ADHS müssen zu einem Arzt.  

Sie bekommen eine Behandlung. 

Der ADHS-Eltern-Trainer kann die Behandlung unterstützen. 

 

Das kann der ADHS-Eltern-Trainer nicht: 

• Erkennen: Ihr Kind hat ADHS. 

• Der ADHS-Trainer ist kein Arzt. 

Sie müssen trotzdem mit einem Arzt sprechen. 

• Ihr Kind hat ADHS. 

Sie benutzen den ADHS-Trainer. 

Der ADHS-Trainer allein kann nicht helfen. 

Eine Behandlung bekommen Sie nur beim Arzt. 

 

  



Es gibt 4 Trainings-Bereiche: 

 

1. Verhaltens-Probleme lösen 

Hier geht es zum Beispiel um diese Probleme:  

• Die Kinder sind oft sehr wütend. 

• Die Kinder sind beim Essen sehr unruhig. 

• Die Kinder räumen ihr Zimmer nicht auf. 

 
Die Eltern lernen, 

Probleme zu lösen. 

Dafür gibt es 7 Schritte. 

  

So können Eltern eine Situation mit dem Kind besser lösen.  

 

Es gibt auch kurze Filme. 

Sie sollen den Eltern helfen. 

 
 

  



 
 
 
 
Beziehung zum Kind verbessern 

Die Eltern lernen: 

• So können Sie Ihr Kind gut unterstützen.  

• Das Gute beim Kind erkennen. 

 

Das mögen Sie bei Ihrem Kind. 

• Das Kind ist zum Beispiel immer ehrlich. 

• Das Kind hilft zum Beispiel ab und zu in der Küche. 

 

• Spaß-Zeit und Spiel-Zeit 

In dieser Zeit sind die Eltern und das Kind zusammen. 

 

 

  



2. Sich selbst nicht vergessen 

Die Eltern sollen weniger Stress haben. 

Sie sollen auch an Zeiten für sich selbst denken.  

Sie sollen sich erholen können. 

Das ist wichtig. 

 

Die Eltern sollen Erholungs-Möglichkeiten kennen-lernen. 

Sie sollen Aufgaben abgeben. 

Dann haben sie wieder mehr Zeit für sich.  

 

 

3. ADHS, was ist das? 

Hier bekommen Sie Infos zu ADHS: 

• Wie erkennen Sie ADHS? 

• Warum bekommt ein Kind ADHS? 

• Was wird aus Kindern mit ADHS,  

wenn sie erwachsen sind? 

• Wie ist die Behandlung bei ADHS?  



Sie möchten den ADHS-Eltern-Trainer benutzen. 

Sie können sich einen Trainings-Bereich aussuchen. 

Dann können Sie diesen Trainings-Bereich ausprobieren.  

 

Sie möchten zum Beispiel  

etwas über die Beziehung zum Kind wissen. 

 

Klicken Sie mit der Computer-Maus  

auf das Feld vom Trainings-Bereich. 

Dann öffnet sich die Start-Seite vom Trainings-Bereich. 

 

Sie sind in einem Trainings-Bereich. 

Der Trainings-Bereich hat verschiedene Themen. 

Sie sollten alle Themen in diesem Trainings-Bereich bearbeiten.  

 

So lernen Sie am besten, 

was in diesem Trainings-Bereich für Sie wichtig ist.  

 

Die Reihenfolge von der Bearbeitung ist egal.  



Sie möchten zum Beispiel mehr über ADHS wissen.  

Dann fangen Sie mit dem 4. Trainings-Bereich an: 

ADHS, was ist das? 

 

Den ADHS-Eltern-Trainer können alle Eltern benutzen. 

Sie müssen sich dafür nicht anmelden. 

 

Das bedeutet in schwerer Sprache: 

Sie bleiben anonym. 

 

Sie können sich aber anmelden.  

Klicken Sie auf das orangene Feld. 

 

Sie möchten nicht mehr angemeldet sein. 

Dann können Sie Ihre Anmeldung löschen.  

 

  



Sie sind angemeldet. 

Sie können dann sehen:  

• So viel haben Sie schon  

beim ADHS-Eltern-Trainer bearbeitet. 

• Diese Übung haben Sie  

bei der letzten Bearbeitung gemacht. 

 

Sie können auch Unterlagen  

wie zum Beispiel einen Punkte-Plan ausdrucken.  

 

In einem Punkte-Plan schreiben Sie in der linken Spalte die Regel. 

Diese Regel haben Sie vorher mit dem Kind besprochen. 

An diese Regel soll sich das Kind halten. 

Dafür gibt es für jeden Tag einen Punkt. 

 

Auf der rechten Linie kleben Sie die Punkte hin. 

Sie können auch Punkte malen. 

Es gibt zum Punkte-Plan auch einen kurzen Film. 

 



Das Kind hat sich zum Beispiel am Mittwoch an die Regel gehalten. 

Dann bekommt das Kind für diesen Tag einen Punkt. 

 

Sie können sich an die Bearbeitung erinnern lassen.  

Sie bekommen dann eine E-Mail. 

 

Der ADHS-Eltern-Trainer 

• hilft den Eltern mit ihren Kindern. 

• ist für Eltern mit Kindern im Alter von 6 bis 12 Jahren.  

• kostet nichts. 

 

Sie haben Probleme mit ihrem Kind.  

Der ADHS-Eltern-Trainer kann Ihnen helfen. 

Sie können dann besser mit den Problemen umgehen. 

 
Sie finden auch Beispiele: 

So können die Lösungen von Problemen sein.  

Es gibt auch kurze Videos.  

  



Sie haben Fragen zum ADHS-Eltern-Trainer. 

Nur bei der AOK versicherte Eltern können  

dann die Experten anrufen. 

 

Es gibt einen Trailer.  

Ein Trailer ist ein kurzer Film. 

Der Film erklärt, 

• für wen der ADHS-Eltern-Trainer ist. 

• was der ADHS-Eltern-Trainer ist. 

 

Es gibt einen Einführungs-Film. 

Der Einführungs-Film erklärt:  

So benutzen Sie den ADHS-Eltern-Trainer. 

 

Sie möchten sich einen Film ansehen. 

 

Zu jedem Film gibt es ein Bild.  

Auf dieses Bild müssen Sie klicken. 

Dann startet der Film. 



 

Es gibt weitere Bereiche. 

Dort bekommen Eltern weitere Infos. 

 

Infos zum ADHS-Eltern-Trainer: 

• Für wen ist der ADHS-Eltern-Trainer? 

• Wie benutze ich den ADHS-Eltern-Trainer? 

• Infos zum ADHS-Eltern-Trainer: 

So kann der ADHS-Eltern-Trainer helfen. 

Buch-Tipps 

• Wer hat den ADHS-Eltern-Trainer gemacht? 

 

Der ADHS-Eltern-Trainer hilft Ihnen nicht genug.  

Dann können Sie Hilfe bekommen: 

• Das Verhalten bei Ihrem Kind ändert sich nicht. 

Dann klicken Sie mit der Computer-Maus auf: 

Bei meinem Kind 

Dann finden Sie weitere Infos.  



• Sie wissen nicht weiter. 

Es ist sehr anstrengend. 

Sie brauchen Hilfe.  

Dann klicken Sie mit der Computer-Maus auf: 

Bei mir selbst 

Dann finden Sie weitere Infos. 

 

Sie sind AOK-Versichert. 

Sie haben Fragen 

• zum ADHS-Eltern-Trainer.  

• zu der Krankheit ADHS. 

 

Klicken Sie mit der Computer-Maus jeweils auf die Wörter. 

Dort finden Sie mehr Infos. 


